
  

 

1. Teilnahmeberechtigung/Startmeldung 
1.1 Die Teilnahmeberechtigung ergibt sich aus der Regel 

0.7.4 der Sportordnung des Deutschen 
Schützenbundes (DSB).  

1.2 Wird ein Vorschiessen gestattet, so werden die 
Ergebnisse in die normale Wertung aufgenommen. 
Wenn 2 od. mehr der Mannschaftsschützen 
vorschiessen, wird die Mannschaft nur zur 
Qualifikation gewertet.  

1.3 Aus den Meldelisten müssen die Zuordnung der 
Starter zu den Wettbewerben und Klassen, sowie die 
Mannschaftsaufstellung hervorgehen. Ferner müssen 
das Geburtsdatum und die Schützenpassnummer 
enthalten sein. 

1.4 Der Meldeschluss ist unbedingt einzuhalten. 
 
2. Wettbewerbs und Klassennummern 

Bei den Meldungen sind die Wettbewerbsnummern 
(Regelnummern) nach Schützenausweis zu verwenden. 
Die Klassen sind der Tabelle zur Ausschreibung zu 
entnehmen. 
Achtung: Die Schülerklasse umfasst die Jahrgänge 
2011-2013(2014-2015) 
 

3. Startgeld 
Startgeld=Reuegeld. Mit Abgabe der Meldung ist das 
Startgeld fällig. Die Höhe des Startgeldes entnehmen Sie 
bitte der anhängenden Liste. Das Startgeld wird durch den 
Gau zentral eingezogen. 
 

4. Allg. Bestimmungen und Hinweise zur 
Ausschreibung 

4.1 Kampf und Berufungsgericht werden vom Gau als 
Veranstalter bestimmt.  

4.2 Die Kontrolle der Sportwaffen – Sportgeräte, 
Schießkleidung und Ausrüstung findet unmittelbar vor 
dem Wettbewerb statt. Die Bekleidungs-kontrollen 
werden stichprobenartig durchgeführt. Nachkontrollen 
können während und unmittelbar nach dem 
Wettkampf durchgeführt werden. 

4.3 Alle verwendeten Sportwaffen müssen ein in 
Deutschland gültiges Beschusszeichen aufweisen. 

4.4 Alle Kurzwaffen müssen mind. einen 4“Lauf haben. 
4.5 Eine Änderung der auf der Startbenachrichtigung 

aufgeführten Startzeit kann nur in Ausnahmefällen in 
Absprache mit dem Veranstalter erfolgen. Die 
besonderen Hinweise auf der Startkarte sind zu 
beachten. 

4.6 Sollten sich Teilnehmer für mehrere Wettbewerbe 
qualifiziert haben, müssen sie sich bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten entscheiden, 
welchen Wettbewerb sie bestreiten wollen. 

4.7 Für Einsprüche und ihre Behandlung ist eine Gebühr 
von 15,- € zu entrichten. 

4.8 Zur Kontrolle der Startberechtigung sind bei allen 
Starts der Schützenausweis des BSSB, sowie ein 
amtlicher Lichtbildausweis mitzuführen. 
Diese Ausweispapiere sind auf Verlangen vorzuzeigen. 

4.9 In den Vorderladerwettbewerben ist eine gültige 
Sprengstofferlaubnis nach § 27 mitzuführen und bei 
der Anmeldung vorzulegen. Schützen ohne gültige 
Sprengstofferlaubnis dürfen nicht starten. 

4.10 In den Vorderlader – Kugel – Wettbewerben wird auf 
zwei Wettkampfscheiben geschossen:          (1. Scheibe 
7, 2. Scheibe 8 Schuss). In den Gewehrdisziplinen hat 
der Schütze seine Scheiben selbst zu wechseln. 

 
 

 
 

 

5. Gebrauchspistole- Gebrauchsrevolver 
In den Wettbewerben Gebrauchspistole und 
Gebrauchsrevolver wird auf Gauebene keine 
Mindestimpulsmessung durchgeführt. Es wird jedoch 
darauf hingewiesen, dass diese Messungen bei der 
Bezirksmeisterschaft durchgeführt werden. Die 
Mindestimpulse betragen 

 

 Regel d. SpO Waffe/ 
Kaliber 

MIP 

Pistole    

Gruppe I 2.53 9mm Para 250 

Gruppe II 2.59 .45 ACP 300 

Revolver    

Gruppe I 2.55 .357 Magnum 350 

Gruppe II 2.58 .44  Magnum 450 

    

 
 
5. Allgemeines 
5.1 Die Anweisungen der Schießleiter, Kampfrichter und 

Aufsichten sind zu befolgen. Das Nichtbefolgen zieht 
eine Disqualifikation nach sich. 

5.2 Ein Zeitplan ist Teil dieser Ausschreibung und als 
Anhang vorhanden. 

5.3 Körperbehinderte Starter, die Erleichterungen nach 
der Regel 0.7.3 der SPO in Anspruch nehmen, können 
nur im Einzelwettbewerb starten.  

5.4 Alle nicht besonders aufgeführten Punkte dieser 
Ausschreibung regelt die SPO des DSB. 

5.5 Änderungen und Ergänzungen bleiben dem Gau als 
Veranstalter vorbehalten. 

5.6 Schüler, die am Wettkampftag noch keine 12   Jahre alt 
sind, haben die gesetzlichen Sondergenehmigungen 
unaufgefordert vorzulegen. 

5.7 Meisterschaften werden nur durchgeführt, wenn 
mindestens 3 Starter in der betr. Klasse antreten. 

5.8 Der Wettbewerb BSSB Kombi wird nach der 
Ausschreibung des Bayerischen Sportschützen-bundes 
geschossen. 

5.9 Alle nicht terminierten Disziplinen werden als 
 Qualifikation durchgemeldet. 
5.10 Alle Gaumeisterschaften sind mit dem Ende der   

jeweiligen letzten Siegerehrung für die Wettkampf-und 
Sportleitung definitiv abgeschlossen. 

 
 Achtung:  

 die Möglichkeit zur direkten Durchmeldung von der 
 Gaumeisterschaft zur Landesmeisterschaft im Rahmen 

des ZIS ist für alle Disziplinen möglich. Bei Bedarf ist 
dieses bei der Anmeldung separat anzugeben. 
Bitte Formulare verwenden.. Eine Meldung an den 

BSSB über ZIS ist kostenlos.  
 
 
 

Startgeldtabelle: 
 
Siehe Anlage 
 
 
 
Für den Schützengau 721 Neu-Ulm 
Neu-Ulm, den 28.09.2026 
Gez.  Gez. 
Heiner Förg  Ulrike Mader  
1. Gauschützenmeister   1. Gausportleiter 
 
 
 

 


